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Nr. 44	 Juni – Juli 2015	 8. Jahrgang

Monatsspruch Juni
Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht segnest.  
	 1. Mose 32,27  

Monatsspruch Juli
Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; alles andere 
stammt vom Bösen. 	 Matthäus 5,37 
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An(ge)dacht

Wenn das doch so einfach wäre! Vielmehr 
ist in unserer Zeit doch ein sowohl-als-
auch, abwägen und Kompromisse schlie-
ßen gefragt. 
Ein Beispiel aus unserer Gemeinde? Der-
zeit wird in vielen Kommunen geschimpft 
auf ein neues Gesetz zur Kinderförderung 
(KiFöG). Nach diesem haben alle Kinder 
Anspruch auf einen Ganztagsplatz in ei-
ner Kindertageseinrichtung. 
Aber das kostet natürlich mehr Geld, als 
wenn Kinder nur halbtags betreut werden 
brauchen. Dieses Geld kommt erstens 
von den Kommunen, deren Aufgabe die 
Kinderbetreuung ist. Zweitens kommt das 
Geld vom Land, das sich für das Wohl und 
Ergehen der Kinder ebenfalls verantwort-
lich weiß. Drittens kommt das Geld natür-
lich auch von den Eltern, deren Kinder be-
treut werden. 
Vor Jahren gab es bereits ein Gesetz (das 
sog. KiBeG), bei dem die Kinder ganztags 
betreut wurden. Das nötige Geld musste 
aufgebracht werden und wurde aufge-
bracht. 
Dann der Aufschrei: Wer keine Arbeit hat, 
dürfe sein Kind nicht mehr ganztags be-

treuen lassen, so das damals neue Ge-
setz. Wir mussten als Träger deshalb Ent-
lassungen von Personal vornehmen! 
Klar war, dass manchmal Kinder in Ta-
geseinrichtungen bessere Bedingungen 
finden, als in ihren Elternhäusern. Nun 
also - wieder zurück: Mehr Betreuung, 
mehr nötiges Personal, damit auch wie-
der höhere Kosten (wie früher). 
Nicht zu vergessen: in Sachsen-Anhalt 
haben wir zwar quantitativ die meisten 
Betreuungsplätze, qualitativ aber im Bun-
desvergleich einen sehr schlechten Be-
treuungsschlüssel! 
Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein – 
gerne würde ich auch in diesem Fall ein-
deutig votieren. Das neue Gesetz ist gut 
- aber nicht gut genug, so die Einschrän-
kung. Politiker jedweder Couleur müssen 
ihre jeweiligen Interessen vertreten: Fi-
nanzen, das Kindeswohl und gleiche Be-
handlung aller im Blick behalten. 
Ich wünsche ihnen allen Besonnenheit, 
um kluge Entscheidungen zu fällen - und 
klare Worte zugunsten der Kinder.

Ihr Lambrecht Kuhn

„Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein“
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Veranstaltungen in der Region

Juni
06.06.	 17.00 Uhr	 Nienburg Schlosskirche: Orgelkonzert mit Jens Heitmann 
		  von klassisch bis modern
06.06.	 17.00 Uhr	 Waldau St. Stephani: Die Tischreden Katharina Luthers
07.06.	 17.00 Uhr	 Dröbel Kirche: Konzert „Perlen der französischen Oper“
10.06.	 20.00 Uhr	 Bernburg Schlosskirche: Kirchenkino
12.06.	 17.00 Uhr	 Gerbitz Kirche: Konzert mit dem Gemischten Chor Latdorf und 	
		  dem Posaunenchor der Bernburger Talstadt
14.06.	 10.00 Uhr	 Bernburg Martinskirche: Sommer- und Gemeindefest
19.06.	 17.00 Uhr	 Bernburg Gedenkstätte: Vortrag 	 zum NSU-Prozess in München 	
20.06.	 14.00 Uhr	 Altenburg Kirche: Blasiusfest
21.06.	 15.00 Uhr 	 Bernburg Marienkirche: Gemeindefest  
		  der Evangelischen Talstadtgemeinde 
21.06.	 17.00 Uhr	 Nienburg Schlosskirche: Chorkonzert mit dem Schubertchor und 	
		  Chören der Region
24.06.	 18.30 Uhr	 Bernburg St. Bonifazius: Johannisfest
26.06.	 16.30 Uhr	 Monatskurs der Konfirmanden in Nienburg

Juli
05.07.	 14.00 Uhr	 Hohenerxleben Kirche: Erntebittgottesdienst
05.07.+	14.30 Uhr	 Gröna: Brückengottesdienst
08.07.	 20.00 Uhr	 Bernburg Schlosskirche: Kirchenkino
11.07.	 17.00 Uhr	 Bernburg, Marienkirche: 14. BläserSerenade der Marienbläser
12.07.	 14.00 Uhr	 Gramsdorf Kirche: Gemeindefest
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REGIONALES

Andachten in Senioren-	  
einrichtungen
Pfau’sche Stiftung,
Freitag, 14.30 Uhr 
05.06. Schmidt	 03.07. Tesdorff 
12.06. Baier	 10.07. Gröhl
19.06. Wenzlaff	 17.07. Baier
26.06. Kuhn	 24.07. Schmidt
 	 31.07. Baier
	
Seniorenzentrum Zepziger Weg	  
09.06., 09.30 Uhr Baier
14.07., 09.30 Uhr Baier 

Seniorenwohnpark Semmelweis-
straße 
25.06., 10.00 Uhr Baier
30.07., 10.00 Uhr Baier

Andachten im Salus-Klinikum 
28.06. 17.00 Uhr (Lewek)

Landesausstellung „Cranach der 
Jüngere“ in Wittenberg, Wörlitz 
und Dessau
In diesem Jahr wird der große Maler Lu-
cas Cranach der Jüngere 500 Jahre alt. 
Zu diesem Anlass findet vom 26. Juni 
bis 1. November gleich an mehreren Or-
ten in der Region Dessau-Wittenberg die 
Landesausstellung Sachsen-Anhalt statt. 
Seien Sie herzlich eingeladen, auch vor-
her schon die Bilder Cranachs in unseren 
anhaltischen und in weiteren Kirchen zu 
entdecken – in Dessau, Zerbst, Coswig, 
Klieken, Köthen, Nienburg, Wörlitz, Kem-
berg, Dietrichsdorf, Dabrun und  Witten-
berg. Im Dessauer Johannbau, dem Mu-
seum für Stadtgeschichte, eröffnet am 27. 

Juni die Ausstellung „Cranach in Anhalt“, 
dazu wird in der Marienkirche eine didak-
tische Cranach-Schau zu sehen sein. Das 
Gotische Haus Wörlitz zeigt seit dem 15. 
Mai die kostbare Cranach-Sammlung des 
Fürsten Franz. Und in Wittenberg sind im 
Augusteum die Ausstellungen „Cranach 
der Jüngere – Entdeckung eines Mei-
sters“ sowie „Pop Up Cranach“ zu sehen.
Alle Infos unter www.cranach2015.de	  
	 J. Killyen

Vortrag in der Gedenkstätte
Derzeit ist viel von radikalen Islamisten 
die Rede. Es bestehen große Ängste da-
vor, dass sie auch in Deutschland gewalt-
tätig aktiv werden könnten. Ganz gewiss 
muss diese Szene sehr genau beobachtet 
werden. Weder mit den Ängsten noch mit 
tatsächlichen Gefährdungen kann leicht-
fertig umgegangen werden. Aber das tut 
ja auch niemand.
Umso überraschender ist es für mich, 
dass die vom Nationalsozialistischen Un-
tergrund (kurz NSU genannt) über viele 
Jahre hinweg verübte Mordserie bei vie-
len Menschen kaum noch im Gedächt-
nis ist. Dabei hat dort nicht nur Gefahr 
gedroht. Sie war vielmehr tatsächlich vor-
handen.
Aus diesem Grund hat das Bernburger 
Bündnis für Demokratie und Toleranz ge-
meinsam mit der Bernburger Gedenkstät-
te den Münchner Rechtsanwalt Yavuz Na-
rin eingeladen, der sich im NSU-Prozess 
bestens auskennt. Am Freitag, 19. Juni, 
um 17 Uhr ist er in der Bernburger Ge-
denkstätte und berichtet über den Pro-
zess und seine Hintergründe. Dabei geht 
es ganz gewiss nicht darum, weitere Äng-
ste zu schüren, sondern einen sachge-
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mäßen Umgang zu finden mit dem, was 
Menschenleben zerstört und unser Zu-
sammenleben gefährdet.
Die Veranstaltung ist öffentlich.	  
	 K.-H. Schmidt

Einladung zum Johannistag
Am Mittwoch, dem 24.06. lädt in die-
sem Jahr die katholische Gemeinde zum 
abendlichen Gottesdienst um 18.30 Uhr 
in die St. Bonifatius-Kirche ein. Anschlie-
ßend sind wir zu einem Imbiss auf dem 
Kirchhof eingeladen.	 S. Baier

Jubiläumskonfirmation 	  
am 20. September
In diesem Jahr sind die Jubilare der Bern-
burger Gemeinden aus den Jahrgän-
gen 1964 und 65 zur Goldenen, die der 
Jahrgänge 1954 und 55 zur Diamantenen 
Konfirmation eingeladen.
Da nicht alle Listen vollständig bzw. aktu-
alisiert sind (z.B. wegen der Namensän-
derung bei Trauungen), bitten wir Sie, Ih-
nen bekannte Namen in den Pfarrämtern 
mitzuteilen.	 L. Kuhn

MUSIK

Katharina von Bora in der alten 
Waldauer Kirche
Am Sonnabend, 6. Juni, 17.00 Uhr, wird in 
der Alten Waldauer Kirche ein Kammer-
spiel mit Musik über Katharina von Bora 
zur „Unterhaltung oder zur geistigen Aus-
richtung“ mit den Berliner Künstlern Elisa-
beth Haug und Jakob David Pampuch an 
der Gitarre aufgeführt. Eintritt frei – Kol-
lekte erbeten.	 St. Gröhl

Gala-Konzert „Perlen der franzö-
sischen Oper“ 	  
in der Kirche Dröbel
Am Sonntag, dem 07. Juni, findet in der 
Kirche Bernburg-Dröbel um 17.00 Uhr ei-
ne Opern-Gala statt. Auf dem Programm 
stehen die schönsten Melodien aus fran-
zösischen Opern, die fast jeder kennt, aber 
deren vollständige Werke im deutschspra-
chigen Raum ziemlich unbekannt sind. 
Bestes Beispiel dafür ist das „Blumen-
Duett“ aus Lakmè, welches auch hierzu-
lande durch die Werbung einen großen 
Beliebtheitsgrad erreicht hat. Außerdem 
werden noch Ausschnitte aus „Die Per-
lenfischer“, „Mignon“, „Werther“, „Manon“, 
„Samson und Dalila“ und natürlich auch 
„Carmen“ zu hören sein. Den musika-
lischen Blumenstrauß werden Mona Dei-
bele, Yuhei Sato von der Komischen Oper 
Berlin, Marita Biermann und Peter Blail 
überreichen. Freuen Sie sich auf ein ab-
wechslungsreiches Konzert voller präch-
tiger Melodien in einem Raum von schö-
nem klassizistischem Ambiente!	 P. Blail

Konzerte in der 	  
Schlosskirche Nienburg
06.06., 17.00 Uhr: Orgelkonzert: Jens 
Heitmann von klassisch bis modern
21.06., 17.00 Uhr: Chorkonzert: Schubert-
chor und Chöre der Region

Gerbitzer Kirchenkonzert
In guter Tradition laden wir am Freitag, 12. 
Juni, um 17 Uhr in die Gerbitzer Kirche zu 
einem Konzert ein. Es musizieren der Ge-
mischte Chor Latdorf unter der Leitung 
von Peter Blail und die Posaunenbläser 
der Bernburger Talstadtgemeinde unter 
der Leitung von Felix Meirich. Zwischen-
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durch erfahren Sie Altes und Neues über 
die Gerbitzer Kirche.
Die Veranstaltung ist öffentlich und ko-
stenfrei.	 K.-H. Schmidt

14. BläserSerenade	   
an der Marienkirche

Am 11. Juli 2015 
erklingen bereits 
zum vierzehnten 
Mal die Posau-
nen, Hörner und 
Trompeten des 
Posaunenchors 

der evangelischen Talstadtgemeinde und 
ihrer befreundeten Bläser zu einer Blä-
serSerenade. Gemäß des diesjährigen 
Mottos „Gern‘ Gehörtes vom Blech“ wer-
den, unter der Leitung von Joachim Die-
mer, bekannte Melodien und Lieder zu 
Gehör gebracht. Wie in jedem Jahr fin-
det die Veranstaltung -je nach Wetterla-
ge- auf der Wiese vor der Bernburger Ma-
rienkirche oder in der Kirche statt. Beginn 
ist 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei!
Weitere Informationen können der Web-
site des Posaunenchors (www.marien-
blaeser.de) entnommen werden.
	 St. Gröhl

KINDER, JUGEND  
UND FAMILIEN

Monatlicher Konfirmandenkurs: 
26.06., 16.30 Uhr Monatskurs der Konfir-
manden in Nienburg 

Taizéfahrt 2015
Wer sich kurz entschlossen noch zur Fahrt 

Nachrichten für die Region

nach Taizé anmelden will, sollte sich so-
fort bei St. Aniol melden (034721 22348). 
Das Vortreffen findet am 10.07.2015 in Ni-
enburg statt.	 St. Aniol

Alumnitreffen 2015
Auch in diesem Jahr treffen sich die „Ehe-
maligen“ unserer Evangelischen Grund-
schule. Am Samstag, dem 06.06., 10.00 
Uhr ist es wieder so weit. Schulabgänger 
und teilweise deren Eltern finden sich zu-
sammen, um in gemütlicher Runde über 
ihre Erfahrungen an den weiterführen-
den Schulen zu plaudern. Erstmals sind 
auch Schülerinnen und Schüler dabei, die 
in diesem Jahr erfolgreich ihr Abitur ab-
gelegt haben. Die gemeinsame Andacht, 
das Gruppenfoto gehören ebenso zum 
festen Bestandteil des Treffens, wie auch 
die Kaffeetafel.	 B. Kuhn

Achtung Kinder, Achtung!
Die Edelsteinjagd findet wieder statt. Die 
Räuber freuen sich schon darauf, euch 
die Steine wieder abzujagen, und für das 
leibliche Wohl wird auch gesorgt.
Wir starten am 26.06. um 16.00 im Lat-
dorfer Pfarrhaus und es endet am 27.06. 
um 14.00 Uhr.
Unkostenbeitrag: 5€. Anmeldung bitte 
per Mail: blail@gmx.de oder telefonisch: 
03471/621975	 M. Blail

Eiermäuse, Gurkendrachen und 
Melonenigel
Eine bewährte Tradition im Christlichen 
Kindergarten des Martinszentrums ist das 
gemeinsame „Gesunde Frühstück“. Die-
ser besondere Höhepunkt findet jeden 
zweiten Monat für alle Gruppen statt. Das 
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Frühstücksbuffet wird jeweils von den El-
tern einer Gruppe liebevoll zubereitet. Der 
Phantasie und dem Einfallsreichtum der 
Eltern ist es zu verdanken, dass es immer 
ein reich gedeckter und schmackhafter 
Frühstückstisch ist. Die Kinder beginnen 
die Mahlzeit mit einem kleinen Gebet, be-
vor sie sich an den Speisen laben. Allen 
Eltern sei an dieser Stelle herzlich für ihre 
Mitarbeit gedankt.	 B. Witzik

Ein Gruß aus dem Campus Tech-
nicus 
Die Sommerferien sind nicht mehr weit 
und dann bin ich, Pfarrer Wolfgang 
Wenzlaff  bereits ein Schuljahr als Religi-
onslehrer am Campus Technicus in Bern-
burg. Es liegt eine sehr interessante Weg-
strecke inzwischen hinter mir, die mich 
als Quereinsteiger mit zunehmend mehr 
Hochachtung auf die Kolleginnen und Kol-
legen dort schauen lässt. Ihnen wird nach 
meinem Eindruck besonders bei der Moti-
vation zum normalen Lernen und der Dis-
ziplin im Unterricht und auf dem Schulhof 
sehr viel abverlangt, was den alltäglichen 
Schulbetrieb angeht. 
Ich bin gern dienstags bei den 5. und 6. 
Klassen in der Tolstoiallee, donnerstags 
bei den 9. und 10. Klassen in der Käthe-
Kollwitz-Straße und freitags bei den 7. und 
8. Klassen in der Leipziger Straße. Natür-
lich gibt es auch Kummer und die alltäg-
lichen “Kämpfe” um Aufmerksamkeit und 
Unterrichtsdisziplin, doch nach meinem 
bisherigen Eindruck lohnt es sich wirk-
lich, eine halbe Pfarrstelle im Kirchenkreis 
Bernburg für die Schule bereit zu stellen. 
Es sind zum weit überwiegenden Teil Kin-
der aus nichtkirchlichen Familien, die in 
den Unterricht kommen und damit ist es 

eine gute Begegnungsmöglichkeit für sie, 
eben ein indirektes Erleben von Kirche in 
der Schule. 
Damit es so bleiben kann und hoffentlich 
so bleibt wende ich mich hier an Sie als 
Eltern, Großeltern und Verwandte. Erzäh-
len Sie bitte in ihren Familien und gern 
auch darüber hinaus davon, dass es Re-
ligionsunterricht in den Grundschulen, an 
der Sekundarschule und am Gymnasium 
in Bernburg gibt. Denn es liegt in der Ent-
scheidung der Eltern, ob die Kinder daran 
teilnehmen.
Bevor die Kinder eingeschult werden und 
wenn nach der vierjährigen Grundschul-
zeit der Wechsel zur Sekundarschule 
oder zum Gymnasium ansteht, werden 
die Eltern von der Schule jeweils schrift-
lich befragt, ob ihr Kind zukünftig am Re-
ligionsunterricht oder am Ethikunterricht 
teilnehmen soll. Es handelt sich um soge-
nannte Wahlpflichtfächer, das heißt, eines 
der beiden Fächer muss belegt werden. 
Unabhängig von dem eigenen Glauben 
in der Familie und der Religionszugehö-
rigkeit kann jeder frei wählen, welches 
Fach er besuchen möchte. In der Regel 
sind es zwei Wochenstunden, die gehal-
ten werden. Dabei lernen die Schüler in 
einem Überblick die verschiedenen Welt-
religionen kennen, die christlichen Kon-
fessionen sowie auch ethische Fragen 
zu Wahrheit, Schuld, Liebe und anderen 
Themen. Es wäre doch schön, wenn mög-
lichst viele Kinder während ihrer Schulzeit 
etwas über Religion erfahren können!

W. Wenzlaff
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Abschlussfahrt Klasse 4 der Evan-
gelischen Grundschule Bernburg
Die Abschlussfahrt der 4. Klasse führte 
die Mädchen und Jungen in das bezau-
bernde Schloss in Altenhausen. Damit 
es auch keinem langweilig werden wür-
de, stand Zaubern auf dem Programm. 
Neben dem Einstudieren einiger Zauber-
tricks, gestalteten die Kinder ihre Zaube-
rumhänge selbst, erhielten Zauberunter-
richt und legten ihre Zauberprüfung ab. 
Zum Abschluss wurde noch traditionell 
Quidditsch gespielt. Hierbei standen sich 
zwei Mannschaften gegenüber, die einen 
Ball durch kleine runde Eisenstäbe wer-
fen mussten. Natürlich wurde auch die 
Umgebung erkundet. Da waren ein Aus-
flug zum Mammutbaum und auch der Be-
such des Reiterhofes ein Muss.	  
	 M. Mantel  
	 (Klassenlehrerin Klasse 4)

Schulprojekt des Campus Techni-
cus in der Schlosskirche St. Ae-
gidien
An drei Tagen vom 11. -13. Mai waren alle 
6. Klassen des Campus Technicus wieder 
zu einem Projekttag in der Kirche zu Be-
such. Empfangen wurden Sie dort von Pe-
tra Franke, Sebastian Saß und Wolfgang 
Wenzlaff sowie der Ethiklehrerin Frau 
Handt und der Musiklehrerin Frau Ebel. 
Initiiert wurde die gemeinsame Aktion 
von Ethik-, Musik- und Religionsunterricht 
vor fast 10 Jahren von Pfarrerin Dorothea 
Kipp aus Sandersleben, als sie seiner-
zeit Religionslehrerin am Campus Techni-
cus war. Zusammen mit Frau Handt, Frau 
Ebel als jeweilige Fachlehrerinnen und 
Sebastian Saß als Organist wurde das 
Projekt durch die von den Schülern zu er-

stellende Projektmappe als Klassenarbeit 
entworfen. Dabei geben sich die Schüler 
meist sehr große Mühe, einen schönen 
Hefter zu gestalten.
Aufgeteilt in zwei Gruppen ging ein Teil 
der Klasse zunächst hoch auf die Orge-
lempore zu Sebastian Saß, um die Orgel 
in Funktionsweise und Klang kennenzu-
lernen. Mit herausgenommener Orgelpfei-
fe und Vorführung der verschiedenen Re-
gister in Manualen und Pedal und einem 
kleinen Gang in das Innere der Orgel wur-
den die Schüler vom Organisten sehr be-
eindruckt, denn es ist ja auch ein beson-
derer musikalischer Schatz, den unsere 
Kirchen da zu bieten haben. Für viele der 
Kinder dürfte es eine Erstbegegnung mit 
dem Instrument Orgel gewesen sein.
Die jeweils andere Gruppe erkundete die 
Kirche, angeleitet von Vikarin Franke und 
Pfarrer Wenzlaff, der seit letztem Septem-
ber gleichzeitig Religionslehrer am Cam-
pus Technicus ist. Den Schülern wurde 
der Altar, die Bibel, das Kreuz, der Tauf-
stein und die anderen Gegenstände am 
Altar erklärt und den Abschluss bildete 
ein kurzer Gang in die Gruft. Dabei sahen 
sie die unterschiedlichen Bauepochen der 
Kirche und konnten anhand der Särge 
auch die Kirchengeschichte des Fürsten-
tums Bernburger Linie vor Ort beeindru-
ckend erleben. Eine sehr schöne „Nach-
barschaftsaktion“ von Schule und Kirche, 
die den Kindern sicherlich in lebhafter Er-
innerung bleiben wird. 	 W. Wenzlaff
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06.06.	 Sonnabend
Altenburg, Kleine Kirche, 18.00 Uhr	
Wochenschlussandacht (Aniol)

07.06.	 1. Sonntag 	  
	 nach Trinitatis

Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Franke)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst (Gröhl)
Bernburg, Martinskirche	10.00 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr	
(Franke)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Dr. Kuhn)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr	
(Aniol)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr	
Kindergottesdienst (KIGO-Team)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr (Aniol)

14.06.	 2. Sonntag 	  
	 nach Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr	
(Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr	
Familiengottesdienst zum Gemeindefest	
(Dr. Kuhn, Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr	
Taufgottesdienst (Baier)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr	
(Aniol)

05.07.	 5. Sonntag 	  
	 nach Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst (Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst.(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr	
(Wenzlaff)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Dr. Kuhn)
Gröna, Brückengottesdienst,  
14.30 Uhr (Wenzlaff)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr	
Erntebittgottesdienst (Aniol)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr	
Kindergottesdienst, KIGO-Team
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr (Aniol)

10.07.	 Freitag
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr	
Schulabschlussgottesdienst (Dr. Kuhn)

12.07.	 6. Sonntag 	  
	 nach Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Gröhl)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr	
Gottesdienst für Talstadt- und Schlosskir-
chengemeinde (Gröhl)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr	
Gemeindefest für die Parochien Nienburg 
und Martin (Dr. Kuhn, Schmidt)

Die Gottesdienste der Region im JuliGottesdienste der Region im Juni

20.06.	 Sonnabend
Altenburg, Kleine Kirche, 14.00 Uhr	
Blasiusfest (Aniol)

21.06.	 3. Sonntag 	  
	 nach Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr 
(Wenzlaff)
Bernburg, Marienkirche, 15.00 Uhr	
Gottesdienst/Gemeindefest (Lewek)
Bernburg, Martinskirche,10.00 Uhr	
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr	
(Wenzlaff)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr	  
(Dr. Kuhn)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr	
(Aniol)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr	
(Aniol) 

24.06.	 Johannistag
Bernburg, St. Bonifatius-Kirche,  
18.30 Uhr (Fichtner/Baier)

28.06.	 4. Sonntag 	  
	 nach Trinitatis
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr	
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr	
(Gröhl)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst (Baier)
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Dr. Kuhn)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr	
(Lewek)

19.07.	 7. Sonntag 	  
	 nach Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst für Talstadt- und 
Schlosskirchengemeinde (Baier)
Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr	
(Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr	
(Schmidt)

26.07.	 8. Sonntag 	  
	 nach Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr	
(Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr	
Tauf-Gottesdienst für Talstadt- und 
Schlosskirchengemeinde (Baier)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr	
(Schmidt)
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•	 Interesse an entwicklungspolitischen 
Themen

•	 Offenheit für Neue und Neues
•	 Zuverlässigkeit und Eigenverantwort-

lichkeit und
•	 Freude im Umgang mit Kunden.
Nach einer gründlichen Einarbeitung be-
stimmen Sie selbst, welchen zeitlichen 
Einsatz Sie leisten möchten. 
Interessenten, egal ob alt oder jung, ler-
nend, studierend, in Arbeit oder arbeits-
suchend, melden sich bitte bei Uwe Bran-
denburg (Tel. 03471/30 83 31, E-Mail: 
brandenburg@kanzlerstiftung.de) oder 
Klaus Balke (Tel. 03471 / 31 99 56, E-
Mail: klaus_balke@web.de). 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Weltladen-Team

Ein Besuch im 
Weltladen ist 
wie eine Ent-
deckungsrei-
se. Hier gibt 
es das Beste 
aus Asien, 
Afrika und La-
teinamerika – 
aromatischen 
Kaffee, feinen 
Tee, lecke-
re Snacks, 
hochwer t ige 
Gebrauchsge-
genstände und 
schöne Ge-
schenke.
Die Waren 
stammen aus dem Fairen Handel, der den 
Produzenten ein Leben in Würde ermög-
licht. Die Produkte sind deshalb nicht nur 
von besonderer Qualität und oft aus öko-
logischem Anbau, sie sind auch zugleich 
ein kleines Stück Weltpolitik.
Im Weltladen „Kanzlereck“ können Sie 
nicht nur einkaufen, sondern auch mitar-
beiten. Ihre Fähigkeiten können Sie in ver-
schiedenen Bereichen einbringen, z.B.
•	 beim Verkauf im Laden
•	 bei der Laden- und Sortimentsgestal-

tung
•	 bei der Planung und Organisation von 

Aktionen
•	 in der Öffentlichkeits- und Bildungsar-

beit.
Es wäre schön, wenn Sie Folgendes mit-
bringen:
•	 Spaß an der Arbeit im Team

Evangelische Talstadtgemeinde

Wöchentliche Gemeindekreise 
Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
(nicht in den Schulferien)	
Christenlehre: Do, 16.30 Uhr 
Kirchenchor: Di, 19.30 Uhr
Posaunenchor: Mo, 17.45 Uhr
Monatliche Gemeindekreise  
Seniorenkreis: Mi, 10.06., 14.30 Uhr 
im Juli ist Sommerpause
Gesprächskreis:  
Mi, 24. Juni Johannistag 
im Juli ist Sommerpause

Gemeindefest	  
Am 21. Juni feiert unsere Gemeinde ihr 
jährliches Gemeindefest. Es beginnt um 
15.00 Uhr mit einem festlichen Gottes-
dienst in der Marienkirche. Im Anschluss 
an diesem Gottesdienst begeben wir uns 
in den Pfarrgarten (Breite Straße 81), um 
dann gemeinsam bei Kaffee und Kuchen 
beisammen zu sitzen. Freilich sind Ku-
chenspenden zu diesem Anlass aus der 
Gemeinde gern gesehen und willkom-
men. Alle sind dazu herzlich eingeladen.	 
	 St. Gröhl
Sommergottesdienste	  
Auch in diesem Jahr finden die Gottes-
dienste in der Ferienzeit gemeinsam 
mit der Schlosskirchengemeinde statt. 
Der erste Gottesdienst ist am 12. Juli in 
der Schlosskirche. Wie auch in den letz-
ten Jahren werden alle weiteren gemein-
samen Gottesdienste im Wechsel zwi-
schen Schlosskirche und Marienkirche 
gefeiert. Alle sind dazu herzlich eingela-
den.
Posaunenchor sucht Mitstreiter	  
Seit März probt der Posaunenchor der 
Ev. Talstadtgemeinde wieder regelmäßig 
montags im Pfarrhaus der Gemeinde. In 
diesem Jahr stehen viele Auftritte auf dem 
Programm. Darunter die sechs Abendmu-
siken und Beiträge zu verschiedenen Got-
tesdiensten. Wer selber ein Instrument 
spielt, ist herzlich eingeladen sich dem 

Chor anzuschließen. Hierzu muss man 
nicht unbedingt ein Blechblasinstrument 
spielen. Holzblas- und Streichinstrumente 
passen eben so gut zur Posaunenchor-
musik. Aber auch Schlagzeug und Pauke 
können den Chor wirkungsvoll ergänzen. 
Sollte Interesse bestehen, dann nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf (blaeser@marien-
blaeser.de)!	  
Wissenswertes über den Posaunenchor 
der Ev. Talstadtgemeinde können Sie un-
serer Internetseite www.marien-blaeser.
de entnehmen.	 Felix Meirich
Alte Waldauer Kirche:	   
Sonnabend, 6. Juni, 17.00 Uhr, wird in 
der Alten Waldauer Kirche ein Kammer-
spiel mit Musik über Katharina von Bora 
zur „Unterhaltung oder zur geistigen Aus-
richtung“ mit den Berliner Künstlern Elisa-
beth Haug und Jakob David Pampuch an 
der Gitarre aufgeführt. Eintritt frei – Kol-
lekte erbeten.

AMTSHANDLUNGEN	  
Getauft wurde im Gottesdienst am 17. 
Mai Herr Martin Stock als Erwachsener. 
Sein Taufspruch: „Befiehl dem Herrn dei-
ne Wege und hoffe auf ihn, er wird`s wohl 
machen.“ (Ps. 37)
Verstorben und kirchlich bestattet:	  
Marianne Herrmann, verstorben im Alter 
von 83 Jahren, bestattet auf dem Fried-
hof III.
Katharina Krebsz, verstorben im Alter von 
93 Jahren, bestattet auf dem Friedhof III. 
Im Namen der Evangelischen Talstadtge-
meinde sprechen wir allen Angehörigen 
und Trauernden unser tief empfundenes 
Mitgefühl aus.

Bankverbindung: Salzlandsparkasse 
Bernburg; Konto-Nr: 310032334, BLZ: 
80055500; IBAN: DE53 8005 5500 0310 
032334; BIC: NOLADE21SES

Diakonie

Wir suchen Fairstärkung!
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St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

Gemeindekreise Nienburg
Ökumen. Andachten Seniorenkarree  
Fr, 05.06. und 03.07.. 10.00 Uhr (Zeiler)

Kindergruppen in Nienburg 
Krabbelgruppe:* Do, 16.00 Uhr 
*nicht in den Ferien

Konfirmanden Monatskurs 
Fr, 26.06.; 16.30- 20 Uhr: Konfirmanden 
in Nienburg

Gospelchor: mittwochs, 17.00 Uhr 
Frühstückstreff: Mi, 10.06., 24.06., 
08.07., jew. 08.15 Uhr 
Mütterkreis: Di, 02.06. und 30.06., jew. 
19.00 Uhr  
Frauenhilfe: Di, 23.06., jew. 15.00 und 
19.00 Uhr 
Ökumenischer Familienkreis 
Di, 09.06., 19.30 Uhr, kath. Gemeindehs. 

Hohenerxleben 
Frauenhilfe: Do, 18.06., 14.00 Uhr

Wedlitz-Wispitz 
Dorfgemeinschaftshaus: 
Frauenhilfe: Mi: 01.07., 15.00 Uhr  
Sprechzeit: Mi: 01.07., 13.00 bis 15.00 
Uhr
Bürozeiten Nienburg : 	  
Mo, Mi: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di, Do: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Offene Kirche Nienburg Schlosskirche	 
Mo. bis Fr. von 10-16 Uhr
Sa. und So. von 14-16 Uhr

BEKANNTGABEN DER KIRCHEN-
GEMEINDEN: 
Blasiusfest in Altenburg 
Das St. Blasiusfest findet in diesem Jahr 
bereits am 20.06.2015 statt. Wir begin-
nen um 14.00 Uhr in der Kirche mit einem 
Gottesdienst (offene Form), der für alle 
gemacht und gedacht ist. Im Anschluss 
wird es ein gemeinsames Kaffeetrinken 
geben. Ein kultureller Beitrag in Form 
eines kleinen Theaters und gemeinsamen 
Volkslieder singen ist geplant. Gegen En-
de sind wir fröhlich beim Grillen und Er-
zählen zusammen. Ein Obolus soll von al-
len gesammelt werden.
Wir haben gutes Wetter bestellt, deshalb 
ist davon auszugehen, dass wir das Fest 
auf dem Kirchhof feiern können. Wir bitten 
auf aktuelle Aushänge zu achten, die den 
konkreten Verlauf des Festes enthalten.

Konzertangebote – Nienburg
Wir laden Sie sehr herzlich zum Orgel-
konzert am 06.06. um 17.00 Uhr ein. Jens 
Heitmann (Neugattersleben) spielt klas-
sische bis moderne Werke. Der Eintritt ist 
frei. Es wird jedoch um eine Spende ge-
beten, die für den Erhalt der Schlosskir-
che dient. 
Am 21.06.2015 findet um 17.00 Uhr das 
Sommerkonzert des Schubertchors in der 
Schlosskirche Nienburg statt. Wir laden 
sehr herzlich zu diesem Konzert ein. 

Erntebittgottesdienst der Paro-
chie - Hohenerxleben
Wir laden alle Gemeindeglieder sehr 
herzlich zum Erntebittgottesdienst am 
Sonntag, dem 05. Juli 2015, um 14.00 Uhr 
nach Hohenerxleben ein. Neben der Bit-
te um gute Ernten denken wir auch da-
ran, dass wir Gott in die Hände legen, 
was wir neben aller Mühe nicht wirklich in 
der Hand haben. Dieser traditionelle Got-
tesdienst ist eine Besonderheit und wird 
durch die Feier im Freien geprägt. In die-
sem Jahr findet nach dem Gottesdienst 
eine Zeit zur Begegnung statt am Grill und 
beim Kaffeetrinken im Kirchhof. Um 17.00 
Uhr ist ein kleines Konzert geplant mit der 
Kantorei aus Leopoldshall. Die Abendmu-
sik wird gestaltet vom Kirchenchor und 
dem Flöten- und Gitarrenkreis mit Werken 
alter und neuer Meister. 

Einladung zur Jubelkonfirmation 
Für unsere Kirchengemeinden findet am 
Sonntag, den 20. 09. 2015, um 14.00 Uhr 
in der Schlosskirche in Nienburg die Dia-
mantene und Goldene Konfirmation statt. 
Die Einladungen werden Ende Juni ver-
sandt. Wir bitten alle Jubilare, die keine 
Einladung erhalten haben, darum sich 
selbstständig im Pfarrbüro anzumelden. 
Ebenso bitten wir um Hilfe und Hinwei-
se zu Namensänderungen und aktuellen 
Wohnsitz der nicht mehr in Nienburg an-
sässigen Jubilare.

Vorankündigung - Treffen mit der 
Partnergemeinde in Nienburg
Auch in diesem Jahr wird es eine Begeg-
nung mit der Partnergemeinde aus Speyer 
geben. Das gemeinsame Wochenende ist 
in der Zeit vom 22.10. bis 25.10.2015 ge-
plant. In diesem Jahr sind wir die Gast-
geber. Damit ist für alle Gemeindeglieder 
die Gelegenheit verbunden, an den Tref-
fen teilzunehmen und auch Gäste aufzu-
nehmen. Die Gespräche und Gemein-
schaft ist bisher für alle Beteiligten als 
eine große Bereicherung empfunden wor-
den. In diesem Jahr wird der thematische 
Schwerpunkt durch das Cranachjahr be-
stimmt und ein Ausflug nach Wittenberg 
stattfinden. 

AMTSHANDLUNGEN	  
Verstorben: Am 15.04.2015 verstarb 
Frau Gertrud Hampel, geb. Michael im 
Alter von 91 Jahren.	  
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand 
am 02.05.2015 in Nienburg statt. 
Am 23.04.2015 verstarb Frau Antonia Dör-
re, geb. Reschke im Alter von 89 Jahren.	 
Die Trauerfeier fand am 04.05.2015 in 
Hohenerxleben statt. 

Kontonummern der Kirchgemeinden:
Altenburg: IBAN: DE48 3506 0190 1560 
704018; BIC: GENODEDIDKD
Hohenerxleben: IBAN: DE54 8005 5500 
3023 0021 33; BIC: NOLADE21SES
Nienburg: IBAN: DE90 8005 5500 0340 
081104, BIC: NOLADE21SES
Wedlitz-Wispitz: IBAN: DE50 8005 
5500 0350 081166; BIC: NOLADE21SES
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Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna

Termine Juni
Bernburg
04.06.	 19.30 Uhr	 Gemeindekirchenrat
09.06.	 15.00 Uhr	 Senioren im  
		  Friederikenstübchen
11.06.	 09.00 Uhr	 Frauenfrühstück
17.06.	 19.30 Uhr	 Mütterkreis
17.06.	 19.00 Uhr	 Gesprächskreis

Frauenhilfe Poley:  
Mo, 01.06., 14.30 Uhr
Frauenhilfe Gröna 
Mo, 15.06., 15.00 Uhr 
Frauenhilfe Baalberge: 
Di, 09. 06., 14.30 Uhr

Termine Juli
Bernburg:
09.07.	 09.00 Uhr	 Frauenfrühstück
15.07.	 19.30 Uhr	 Mütterkreis
29.07.	 19.00 Uhr	 Gesprächskreis

Frauenhilfe Poley:  
Mo, 06.07., 14.30 Uhr
Frauenhilfe Baalberge: 
Di, 14.07., 14.30 Uhr

Christenlehre:  
1. und 2. Klasse: Freitag, 16.00 Uhr 
3. bis 6. Klasse: Freitag, 15.00 Uhr

Kantorei: Montag, 19.30 Uhr
Kleiner Chor: Donnerstags 18.30 Uhr
	  (vierzehntägig) 	
Posaunenchor: Dienstag, 19.30 Uhr

Goldene Konfirmation in Poley am 
6. Juni
Am Sonnabend, dem 6. Juni werden wir 
um 14.00 Uhr mit den Goldenen Konfir-
manden in der Poleyer Kirche St. Cyria-
kus einen festlichen Gottesdienst zur Er-
innerung an die Konfirmation vor 50 Jah-
ren feiern.
Anschließend wird bei Kaffee und Kuchen 
in der Gaststätte “Zum Schneiderberg” in 
Baalberge weiter gefeiert. 
 
Ausflug nach Sangerhausen am 
10. Juni
Die Frauen- und Mütterkreise von Baal-
berge, Gröna, Poley und der Schlosskir-
chengemeinde fahren am Mittwoch, den 
10. Juni nach Sangerhausen in das Ro-
sarium und in die St. Ulrichskirche.   Es 
gibt noch freie Plätze im Bus. Nähere In-
formationen und Anmeldung bei Pfarrer 
Wenzlaff; Tel.: 03471/ 62 74 320
 
Gottesdienst auf dem Crücherner 
Mühlberg am 28. Juni
Vom Nachbarpfarrbereich Preußlitz, der 
schon zum Kirchenkreis Köthen gehört, 
sind die Poleyer und Baalberger am Sonn-
tag, dem 28. Juni um 14.00 Uhr zu einem 
Freiluftgottesdienst auf den Crücherner 
Mühlberg eingeladen.
 
Brückenfest in Gröna am 5. Juli 
und offene Kirche im Sommer
Am Sonntag, den 5. Juli wird um 14.30 
Uhr auf dem Festplatz an der Saale beim 
Schiffsanleger der diesjährige Brücken-
gottesdienst gemeinsam mit dem benach-
barten Pfarrbereich Plötzkau gefeiert. 
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen.  

Über den Sommer ist die St. Petrikirche in 
Gröna wieder an den Sonnabenden nach-
mittags von 15.00 – 17.00 Uhr zur Besich-
tigung und Turmbesteigung geöffnet.
	 W. Wenzlaff

Kino in der Kirche 	  
im Juni: „Spuren“ (John Curran, 2013)
Obwohl sie von vielen für verrückt gehal-
ten wird, bricht die 27-jährige Robyn Da-
vidson 1977 zu einer Expedition durch 
die australische Wüste auf. Auf der 2.700 
Kilometer langen Strecke zum Indischen 
Ozean, die sie zu Fuß zurücklegen will, 
wird sie nur von vier Kamelen und einem 
Hund begleitet - dabei gelegentlich von 
einem Fotografen besucht, dessen Bilder 
für ein Magazin ihren Trip finanzieren. Un-
erschütterlich bahnt sich Davidson ihren 
Weg durch lebensfeindliches Territorium, 
bis Euphorie und Elan von den Strapazen 
verdrängt werden. John Curran verfilmte 
den Bericht Robyn Davidsons vor zwei 
Jahren mit Mia Wasikowska in der Haupt-
rolle. 10.06.2015, 20.00 Uhr. (99 min.)
 
… und im Juli: „A most wanted Man“ 
(Corbijn, 2014)
Der rätselhafte Flüchtling Issa Karpov, 
halb Russe, halb Tschetschene, taucht 
von Folter gezeichnet in Hamburg auf. Er 
ist auf der Suche nach dem illegal erwor-
benen Vermögen seines verstorbenen 
russischen Vaters. Als er Kontakt zur is-
lamischen Gemeinde aufnimmt, läuten 
sowohl beim deutschen als auch beim 
US-Geheimdienst die Alarmglocken. 
Nichts an diesem jungen Mann passt 
zusammen: Ist er Opfer, Täter, Betrüger 
oder ein extremistischer Fanatiker? Ver-

wickelt in seine Geschichte werden die 
idealistische Anwältin Annabel Richter, 
der undurchsichtige Banker Thomas Brue 
und der geniale Strippenzieher Günther 
Bachmann, Leiter einer halboffiziellen 
Spionageeinheit, der innerhalb der deut-
schen Nachrichtendienste seine eigenen 
Kämpfe führt. Außerdem behält die CIA-
Agentin vor Ort Martha Sullivan die Ent-
wicklungen im Auge. Während die Uhr 
tickt und der explosive Höhepunkt immer 
näher rückt, wird Issa Karpov zum meist-
gesuchten Mann der Welt… Letzter Film 
mit Philip Seymour Hoffman. 08.07.2015, 
20.00 Uhr. (117 min.)

AMTSHANDLUNGEN	  
Verstorben und kirchlich bestattet in 
Bernburg:
Christa Schmalle geb. Kuhl, 78 Jahre 
Kustrenaer Str. 
Gisela Kaiser, geb. Wiese, 78 Jahre, 
Brunnenstr.
getauft in Bernburg:
Ernst Frederick Müller am 12. April, Eltern:
Johanna und Hans-Martin Müller
Taufe in Poley am 10. Mai:
Karl Fleisch; Eltern: Anett und René 
Fleisch

Bankverbindung der Schlosskirche:	
IBAN: DE91 3506 0190 1560 0380 18	
BIC: GENODED1DKD
Bankverbindung Gröna:	 
IBAN: DE35 8005 5500 0350 0230 42	
BIC: NOLADE21SES
Bankverbindung Baalberge-Poley
IBAN: DE42 350 601 90 156 000 3010 
BIC: GENODED1DKD
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Neue Mitarbeiter	  
Seit einiger Zeit haben wir neue Mitarbei-
ter, die unser Gemeindeleben ein halbes 
Jahr lang aktiv mitgestalten. Das sind Bo-
do Bahn und David Lehmann, die sich um 
die Pflege der großen Grünflächen an 
der Dröbeler, Latdorfer und Gramsdorfer 
Kirche kümmern und damit mehr als ge-
nug zu tun haben. Und es sind Viktorya 
Yakovleva und Olga Asadulla-Sade, die 
wichtige Ansprechpartnerinnen für Spät-
aussiedler in Bernburg sind und ihnen 
helfen, sich in unserer Stadt besser zu-
rechtzufinden. Ab Sommer wird uns dann 
auch wieder eine Helferin in der Begeg-
nungsstätte und im Kindergarten zur Ver-
fügung stehen, so dass wir auf ganz un-
terschiedlichen Gebieten gut aufgestellt 
sind. Allen Mitarbeitenden wünsche ich 
eine gute Zeit bei uns.	  
	 K.-H. Schmidt
Chor der Martinsgemeinde - Rück-
blick und Ausblick	  
Am 5. Februar fand die erste Chorpro-
be unter der Leitung von Torsten Ruland 
statt. Seitdem haben wir verschiedene 
Liedsätze und Kanons erarbeitet und er-
folgreich im Gottesdienst zu Gehör ge-
bracht. Ich möchte mich an dieser Stel-
le noch einmal für das Engagement und 
das konzentrierte Arbeiten, aber auch 
für die lustigen Momente bei den Sän-
gerinnen und Sängern bedanken. Das 
nächste Mal wird der Chor am 14. Juni 
anlässlich des Gemeindefestgottesdiens-
tes zu hören sein. Durch einen Grillabend 
im Gemeindehaus, zusammen mit dem 
Frauenkreis, wird die Chorsaison am 14. 
Juli ab 18 Uhr feierlich beendet.	  
Die erste Chorprobe nach der Sommer-
pause wird am 3. September stattfinden.	  
Unsere Proben finden immer Donners-
tag 18 bis 19 Uhr im Gemeinderaum Mar-
tinstraße 5 statt und stehen allen interes-

Abendgebet Latdorf:  
freitags 18.00 Uhr
Christenlehre  
Martin: Di, 09.06., 23.06., 07.07., jew. 
15.00 Uhr (Kl. 1 bis 4) und 16.30 Uhr  
(Kl. 5 bis 6) 
Latdorf: Mi, 10.06., 08.07., jew. 15.30 
Uhr
Kinderbläserkreis	  
Martin: montags 16.15 Uhr
Konfirmanden 
Martin: freitags 16.00 Uhr  
Jugendkreis 
Latdorf: Fr, 12.06., 26.06., jew. 18.00 
Uhr
Gesprächskreise 
Martin: Fr, 5.6., 3.7., 19.30 Uhr	  
Latdorf: Di, 16.6., 20.00 Uhr
Ehepaarkreis  
Martin: Fr, 12.6., 17.7., 20.00 Uhr
Chor Martin: donnerstags 18.00 Uhr
Gitarrenstunde 
Latdorf: mittwochs 16.15 Uhr
Bibelkreis 
Martin: Di, 23.6., 16.00 Uhr
Frauenkreise 
Martin: Di, 9.6., 15.00 Uhr und 14.7., 
18.00 Uhr 
Latdorf: Do, 18.6., 14.30 Uhr 
Pobzig: Do, 11.6., 15.00 Uhr
Sprechstunden 
Martin: siehe Seite 20 
Latdorf: 2.6., 16.6., 21.7., 17 bis 18.30 
Uhr
Begegnungsstätte (Martinstr. 4 a): 
Di, Mi, Do 14.30 bis 17.00 Uhr 
Geburtstagskaffee: Mi, 1.7., 14.30 Uhr
Während der Sommerferien machen 
alle Gruppen und die Begegnungs-
stätte Pause!

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

sierten und sangesfreudigen Menschen 
offen.	 T. Ruland
Mit allen Sinnen!	  
Unter diesem Motto steht unser diesjäh-
riges Gemeindefest am Sonntag, 14. Ju-
ni, rund um die Martinskirche. Es geht um 
10 Uhr los mit einem Familiengottesdienst 
mit viel Geschmack. Anschließend gibt es 
viele Angebote zum sehen, hören, schme-
cken, riechen und fühlen. Ab 14 Uhr füh-
ren uns dann Schulkinder die biblische 
Geschichte von Jesus und Bartimäus vor. 
Erzählt wird uns von einem „wunderbaren 
Augenblick“. Den können Sie bestimmt 
auch erleben, wenn Sie kommen.	
	 K.-H. Schmidt
Gemeindefest in Gramsdorf	  
Am Sonntag, 12. Juli, treffen wir uns ab 
14 Uhr zu Gottesdienst und Gemeinde-
fest in Gramsdorf. Es wird ein buntes Pro-
gramm geben. Wie es genau aussehen 
wird, kann ich heute (am 13. Mai) noch 
nicht sagen. Ich bin aber sicher, dass 
uns für den Gottesdienst und den Grams-
dorfern für das Fest auf der Kirchwiese ei-
niges einfallen wird. Lassen wir uns ein-
fach mal überraschen.	  
An diesem Sonntag ist kein Gottesdienst 
in der Martinskirche!	 K.-H. Schmidt
Schließzeit Martinszentrum	  
Die Kindereinrichtungen des Martinszen-
trums bleiben in der Zeit vom 13. bis 27. 
Juli geschlossen.	 L. Kuhn
Gottesdienstzeiten	  
Während der Zeit der Sommerferien, also 
vom 19. Juli bis 23. August beginnen die 
Gottesdienste in der Martinskirche bereits 
um 9.30 Uhr. Das hat eine gute Tradition 
und kann Ihnen die Sommer-Sonntage 
sogar um eine halbe Stunde verlängern.	
	 K.-H. Schmidt
Treffen in Leeds	  
Unsere Leeds-Gruppe ist komplett. Vom 
17. bis 24. Oktober fahren 13 Erwachsene 

und 6 Jugendliche im Alter zwischen 14 
und 74 Jahren in unsere britische Partner-
gemeinde, um uns dort zu vertreten. Ich 
bin jetzt schon überzeugt davon, dass ih-
nen das in bester Weise gelingen wird.	  
	 K.-H. Schmidt

AMTSHANDLUNGEN	  
Verstorben und kirchlich bestattet:	  
Armin Frederking aus Bernburg, 88 Jah-
re	  
Anneliese Riegert geb. Fritze aus Bern-
burg, 95 Jahre	  
Erika Dittmann geb. Lutheroth aus Bern-
burg, 87 Jahre	  
Ingeborg Primpke geb. Blenke aus Bern-
burg, 86 Jahre
Wir gratulieren 	  
allen Gemeindegliedern, die in die-
sen Monaten ihren Geburtstag fei-
ern können, und wünschen einen be-
sonders schönen Ehrentag und Gottes 
Segen für den weiteren Lebensweg.  
Jüngstes Geburtstagskind: am 20.07. 
Elise Eckert aus Bernburg mit 2 Jahren
Älteste Jubilarin: am 09.06. Helene Max 
aus Dröbel mit 95 Jahren 
Spenden in der Martinsgemeinde:	  
Kirchgeld März/April: 1.900 €	  
Spenden März/April: 1.507 €

Bankverbindung Martinsgemeinde:	
IBAN: DE89 3506 0190 1566 1370 26	  
BIC: GENODED1DKD; 	  
KD Bank Dortmund 

Bankverbindung Parochialverband 
Latdorf:  
IBAN: DE65 8106 9052 0004 1084 26	  
BIC: GENODEF1WZL	  
Volksbank Börde-Bernburg eG
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Ansprechpartner in den Gemeinden

06406 Bernburg, Tel.: 03471/31 56 76
Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 67 03
Förderverein Martinszentrum (Stefan Werner): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/ 333 700
Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger 
Kreisstr. 3, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75
Ansprechpartnerin Gerbitz: Rita Radtke, Teichweg 
17, 06429 Nienburg, OT Gerbitz,  
Tel.: 034721/2 46 84
Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch,  
Bäckerstr. 5, 06429 Nienburg OT Gramsdorf,  
Tel.: 034721/2 37 60
Ansprechpartner Latdorf: Klaus Moser,  
Schulstr. 17, 06429 Nienburg OT Latdorf,  
Tel.: 03471/37 00 38

Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81, 06406 Bern-
burg, Tel. 03471/35 36 13 Funk: 0163-5 52 72 40,  
Fax: 03471/35 36 81 
Sprechzeiten: Fr: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Pfr. Steffen Gröhl, Sprechzeiten:  
Di: 10.00 - 12.00 Uhr 
E-Mail: kontakt@talstadtgemeinde-bernburg.de 
Homepage: http://talstadtgemeinde-bernburg.de

Nienburg, Altenburg, Hohenerxleben,  
Wedlitz-Wispitz,  
Evang. Pfarramt, Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: ev.kirchengemeinde.nienburg@t-online.de  
Bürozeiten Nienburg: Mo, Mi: 10.00 -12.00 Uhr;  
Di, Do: 14.00 -16.00 Uhr
Pfr. Stephan Aniol: Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: St-aniol@gmx.de 

Jugendarbeit 
Jugendreferent Volker Eilenberger, Schloßstr. 7, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/35 19 57  
Funk: (0178 - 3 88 96 56) 
Fax: 00493932 / 121011720 
E-Mail: v.eilenberger@gmx.de
Klinik- und Notfallseelsorge 
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81.  
06406 Bernburg,  
Tel. 03471/35 36 13 (0163 - 5 52 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81
Ansprechpartner Diakonie 
Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 10, Frau Schulz
Impressum 
Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V.i.S.d.P.: Karl-Heinz Schmidt,  
Martinstr. 5, 06406 Bernburg

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg, 
Baalberge-Poley und Gröna
Büro (Tilo Walter): Schloßstraße 7, 06406 Bernburg 
Tel. 03471/62 51 00, Funk 0160 - 8 58 63 48 
E-Mail: info@schlosskirche-online.de 
www.schlosskirche-online.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr,  
Di: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Pfr. Sven Baier: Schloßstraße 7, 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/62 49 25,  
E-Mail: spbaier.berlin@t-online.de
Pfr. Wolfgang Wenzlaff, 06406 Bernburg, OT Baal-
berge, Auf dem Langeberg 4, Tel. 03471-6274320, 
Funk 0176 - 56958865 
E-Mail: Wolfgang_Wenzlaff@t-online.de
Vikarin Petra Franke,  
Email: petra.franke@kircheanhalt.de,  
Tel. 03471-622231 
Kirchenmusiker Sebastian Saß: 06449 Aschersle-
ben, OT Schackstedt, Im Pfarrwinkel 1  
Tel. 034692/38 95 46, Funk: 0174 - 3 11 38 59 
E-Mail: sebsass@bernburg-evangelisch.de 
Gemeindepädagogin Gabriele Beckert, 
Schloßgartenstr. 8 d, Tel. 03471/62 83 16,  
E-Mail: gabi-beckert@gmx.de
Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Grönaer Hauptstr. 26,  
06406 Bernburg OT Gröna, Tel. 03471/31 83 67
Ansprechpartner in Baalberge: Frau Bärbel Geismar, 
Alter Ziegeleiweg 1, 06406 Bernburg OT Baalberge,  
Tel. 03471/31 38 84
Ansprechpartner in Poley: Frau Ilona Schulze,  
Kirchstr. 9, 06406 Bernburg OT Poley,  
Tel. 03471 / 6 89 77 97

Martinskirche Bernburg, 
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,  
Fax 03471/62 14 18,  
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de 
www.martinszentrum-bernburg.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09.30 Uhr bis  
12.00 Uhr; Di: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4 a,  
06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 76 38,  
E-Mail: LKuhnCA@gmx.de
Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de
Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Kreis-
str. 3, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75
Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 50 49
Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21,  




